
Vom Wissen zum Handeln-
Gesundheitskommunikation im 

Kontext des Klimawandels
Dr. Parichehr Shamsrizi

Ärztin & Postdoktorandin
AG Gesundheitskommunikation –Bernhard Nochst Institut für  Tropenmedizin Hamburg

Institute for Planetary Health Behaviour – Universität Erfurt



2

 Weitest mögliche Linse, mit der gegenwärtig auf 
“Gesundheit“ geschaut wird

 Öffentliche Gesundheit/Public Health:
Bevölkerungsgesundheit innerhalb eines Landes

 Global Health: Bevölkerungsgesundheit international

 One Health: Gesundheit von Mensch, Tier, Umwelt 

 Planetary Health: Zusammenhängen menschlicher 
Gesundheit, politischen, ökonomischen und sozialen, 
natürlichen Systemen unseres Planeten, von denen die 
Existenz der menschlichen Zivilisation abhängt
 Gesundheitliche Folgen der Klima-/Umweltkrise
 Gesundheitsfördernde und umweltverträgliche 

Strategien

Was ist Planetary Health?



WHO – Ten Threats to Global Health:
 Klimawandel und Luftverschmutzung
Nicht-übertragbare Krankheiten
Globale Influenza-Pandemie
 Fragile und vulnerable Umgebungen
Antibiotikaresistenz
 Ebola und ähnliche Pathogene
Mangelnde Erstversorgung
 Impfzögerlichkeit
Dengue
HIV

3
https://www.who.int/news-room/spotlight/ten-threats-to-global-health-in-2019



„Impact of Climate Change on Human Health", National Center for Environmental Health, Centers for Disease Control and Prevention, Atlanta, USA lizenziert unter Public Domain (gemeinfrei)

https://www.cdc.gov/climateandhealth/effects/default.htm
https://www.cdc.gov/climateandhealth/effects/default.htm
https://www.cdc.gov/climateandhealth/effects/default.htm


Climate Change & Gesundheitsverhalten

Watts, N., Adger, W. N., Agnolucci, P., Blackstock, J., Byass, P., Cai, W., Chaytor, S., Colbourn, T., Collins, M., Cooper, A., Cox, P. M., Depledge, J., Drummond, P., Ekins, P., Galaz, V., Grace, D., Graham, H., Grubb, M., Haines, A., Hamilton, I., … Costello, A. (2015). Health and climate change: policy responses to protect public
health. Lancet (London, England), 386(10006), 1861–1914. https://doi.org/10.1016/S0140-6736(15)60854-6

https://doi.org/10.1016/S0140-6736(15)60854-6








Planetary Health Action Survey 
(PACE)

Wiederholtes querschnittliches Monitoring von:
• Wissen
• Risikowahrnehmung
• Vertrauen
• Einstellungen und Verhalten in der 

Klimakrise
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Wer wird befragt?
 erwachsene Allgemeinbevölkerung zwischen 18 und 74 Jahren in Deutschland 
 Quotenstichprobe für die Merkmale Alter x Geschlecht und Bundesland
 pro Welle ca. N = 1.000 Personen

Was wird erhoben?
 Wissen, Risikowahrnehmung, Vertrauen, Einstellungen und Verhalten der 

deutschen Bevölkerung in der Klimakrise
 i. d. R. Zustimmung von 1-7
 Zusätzliche Sondererhebungen für Experimente und einzelne Themen

PACE Methodik



Wege zum klimagesunden Handeln
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Einschätzung von Auswirkungen des Klimawandels



13



Hitze
• Eine der offensichtlichsten Auswirkungen des 

Klimawandels
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Hohes Risiko für menschliche Körper 
 Alter, 
 Akute/Chronische Krankheit, 
 Übergewicht, 
 Säuglinge, 
 Intensiver Sport, 
 Obdachlosigkeit, 
 Alkohol-/Drogenkonsum
 …

Protektives Handel:
 das Trinken von ausreichend Flüssigkeit,
 das Aufhalten in kühlen Umgebungen,
 das Tragen leichter und luftiger Kleidung,
 die Vermeidung von körperlicher Anstrengung während der heißesten Tageszeiten 

und
 das Aufsuchen von klimatisierten Räumen (wenn möglich).
 Anpassung Medikamente (Heidelberger Hitzetabelle!)https://www.klima-mensch-gesundheit.de/hitzeschutz/

https://dosing.de/Hitze/Medikamentenmanagement_bei_Hitzewellen.pdf

https://www.klima-mensch-gesundheit.de/hitzeschutz/
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Hitzeaktionstag in Deutschland (14.06.2023)



Akzeptanz von Maßnahmen
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Was sollte bedacht werden…
Was ist das Ziel/Was soll vermittelt werden?

 z.B. Was/Wann ist Hitze, Wer ist Risikogruppe, Was ist bei Hitze zu tun?
Was ist die Zielgruppe?

 z.B.Regionale Unterschiede, Altergruppe, Risiko oder nicht?
Wo?

 Orte an denen Hitze konkret relevant wird: Altersheime, Sportvereine, Kitas…
 Nicht nur Information – sondern auch Lösung präsentieren (z.B. 

Sonnencremespender)
Wie?

 Einfache Kommunikation (z.B. Begriffe einfach kommunizieren)
 Zielgerichtet

Außerdem: Konsequenzen aufzeigen, Soziale Normen signalisieren
24
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